
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Stamp: „FDP begrüßt das Aus des 
Jugendmedienschutz-Staatsvertrags“ 
 
 
Zu Meldungen, wonach die Fraktionen von SPD und Grünen im Landtag 
von NRW dem Jugendmedienschutz-Staatsvertrag nicht zustimmen 
werden, erklärt der Generalsekretär der FDP-NRW, Joachim Stamp: 
 
„Es ist sehr gut und richtig, dass der Jugendmedienschutz-Staatsvertrag 
im Landtag keine Mehrheit findet und abgelehnt wird. Der vorliegende 
Entwurf ist unpraktikabel und hätte das Internet als freies Medium in 
seinem Wesen verändert. Gerade für die Webangebote privater Personen 
und kleiner Anbieter hätte der Staatsvertrag zu hohe Hürden gebaut und 
ihnen laufende Rechtsunsicherheit gedroht. Bei aller Freude über das Aus 
des Staatsvertrags stellt sich aber die Frage, ob die rot-grüne 
Minderheitsregierung in letzter Minute einen plötzlichen Erkenntnisgewinn 
hat oder einfach eine Abstimmungsniederlage im Landtag verhindern 
will.“   
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